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Da wir gerne jedem Benutzer das Gemeindehaus in bester Verfassung zur Verfü-
gung stellen wollen, ist es unabdingbar, dass jeder Benutzer das Gemeindehaus 
in bestem Zustand wieder verlässt. 

Damit jeder die Räumlichkeiten optimal nutzen kann und als kleine Checkliste für 
jeden Benutzer, soll der folgende Leitfaden eine Hilfe darstellen. 

Heizung 

Die Heizungsanlage im Saal des Gemeindehauses besteht aus zwei Systemen. 
Die Heizkörper an den Fenstern sind nur dazu gedacht, die Kältebrücke an den 
Fenstern zu dämmen. Zum Heizen ist das Gebläse zu benutzen. Die Temperatur 
hierfür wird am Thermostat neben der Durchreiche zur Küche geregelt. Außer-
halb der Nutzungszeiten des Gemeindesaales steht der Thermostat auf 15 °C. 

Bei der Benutzung des Gemeindesaales an kühleren Tagen, muss der Thermostat 
eigenverantwortlich angepasst werden. Dies und das Zurückschalten auf 15 °C 
nach der Benutzung, obliegt den jeweiligen Benutzern und muss von ihnen orga-
nisiert werden. Bitte bedenken Sie, dass es mehrere Stunden dauert, bis die Luft 
im Gemeindesaal vollständig erwärmt ist. 

Auf- und Abstuhlen 

Das Auf- und Abstuhlen liegt in der Verantwortung des Benutzers. Der Gemein-
desaal sollte wieder so verlassen werden, wie er vorgefunden wurde. Die Tische 
müssen gereinigt (nass abgewischt) werden. 

Benutzung der Räume 

Es gilt, dass in allen Räumen nur das gemacht wird, was den Räumen angemes-
sen ist. Deshalb sollten Bastelarbeiten nur in den Jugendräumen oder im Ge-
meindesaal stattfinden. Die Räume sollten nach der Benutzung besenrein hinter-
lassen werden. 

Küchenbenutzung und Spülen (sofern für die Veranstaltung zulässig) 
Auch hier liegt es in der Verantwortung der Benutzer, dass die Küche (ebenso 
wie die Teeküche) so verlassen wird, wie sie vorgefunden wurde. Es dürfen keine 
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verderblichen Sachen stehen gelassen werden. Der Müll muss nach der Benut-
zung eigenverantwortlich entsorgt werden. 

Jeder Benutzer wird darum gebeten, das Geschirr nach der Veranstaltung zu 
spülen. Hierfür muss der Boiler in der Teeküche (unter der Spüle) vorgeheizt wer-
den. Dies dauert ca. 20 Minuten. 

Die Spülmaschine für Gläser kann bei größeren Veranstaltungen benutzt wer-
den. Dies lohnt sich allerdings erst, wenn mindestens 2 Ladungen zustande kom-
men. Ansonsten bitten wir darum, die Gläser von Hand zu spülen und zu trock-
nen. Die Gläser sollten außerdem wieder in die jeweiligen Schränke eingeräumt 
werden. 

 
Vor dem Verlassen des Gemeindehauses 

Wurde der Thermostat auf 15 °C zurückgestellt?  

Wurde das Geschirr gespült?   

Wurde der Boiler wieder ausgeschaltet?   

Ist der Gemeindesaal so, wie ich ihn angetroffen habe?   

Sind alle Lichter ausgeschaltet?   

 
Nach dem Verlassen des Gemeindehauses 

Habe ich alle Türen verschlossen?   

Habe ich den Schlüssel im Pfarrbüro abgegeben?   

 
Wir danken Ihnen für das Einhalten dieses Leitfadens und wünschen Ihnen eine 
schöne Zeit in unserem Gemeindehaus. 
 
Sollten Sie weitere Anregungen haben, geben Sie diese bitte an das Pfarrbüro 
oder an ein Mitglied des Kirchengemeinderats weiter. 
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